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Online-Buchungsportal für Berufsfelderkundung 

____________________________________ 
 
Was müssen Sie tun um Berufsfelderkundungsplätze 
anzubieten? 
 
Sie haben die Möglichkeit, Ihr Angebot für die Be-
rufsfelderkundung im Buchungsportal für den Kreis 
Minden-Lübbecke unter 
 
www.sbo-portal-mi-lk.bfe-nrw.de 
 
einzustellen. 
 
Über das Portal haben Sie auch die Möglichkeit Teil-
nahmebescheinigungen ohne viel Aufwand auszu-
stellen. 
 
Die Schülerinnen und Schüler aller Schulformen ha-
ben die Möglichkeit, sich auf dem Portal über pas-
sende Plätze zu informieren und im Anschluss, in 
Rücksprache mit den Lehrkräften, zu buchen. 
 
Weitere Informationen zum Buchungsportal und zur 
Berufsfelderkundung allgemein bekommen Sie bei 
Ihren Kammern und Verbänden oder bei der Kom-
munalen Koordinierungsstelle des Kreises Minden-
Lübbecke. 
 
Herzlichen Dank! 
Es ist eine große Herausforderung, allen Schülerin-
nen und Schülern in unserem Flächenkreis Minden-
Lübbecke die Möglichkeit von Berufsfelderkundun-
gen zu bieten. Diese Aufgabe ist nur mit der Unter-
stützung vieler Akteure leistbar. 
Wir danken allen sehr herzlich, die dabei helfen den 
wechselseitigen Nutzen von Berufsfelderkundungen 
für Betriebe und Jugendliche zu ermöglichen! 

 
Die Jugendlichen von heute sind die  
Fachkräfte von morgen 

 

    

                            
 

 
 
Informationen für Unternehmen 
 

 
 

Kontakt 

 
Schulamt - 
Kommunale Koordinierungsstelle 
 
Anke Beate Steffen 
Tel.: 0571 807- 21723 
E-Mail:  
KommunaleKoordinierungsstelle@minden-
luebbecke.de 
 
Homepage:  
www.minden-luebbecke.de/Kommunale Koordinie-
rungsstelle 
 
Online-Buchungsportal für Berufsfelderkundungen: 
www.sbo-portal-mi-lk.bfe-nrw.de 
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Die Landesstrategie 

    
 
Die Landesinitiative 
 
„Kein Abschluss ohne Anschluss –  
Übergang Schule-Beruf in NRW“ 
 
wurde im Jahr 2011 vom Ausbildungskonsens NRW verab-
schiedet und hat zum Ziel den Übergang von der Schule in 
den Beruf nachhaltig zu verbessern. 
 
Kein Schüler und keine Schülerin soll die Schule ohne klare 
berufliche Orientierung verlassen. 
 
Unabhängig von der Schulform beginnt daher ab der Klasse 
8 eine verbindliche und systematische Berufs- und Studi-
enorientierung.  
 
Der Einstieg erfolgt in Klasse 8 mit einer stärkenorientier-
ten Potentialanalyse. Aufbauend auf den Ergebnissen er-
kunden die Schülerinnen und Schüler im Anschluss mindes-
tens 3 Berufsfelder, die sich an den Neigungen und Fähig-
keiten der Einzelnen orientieren sollen. 
 
Die Vertiefung erfolgt in Klasse 9 im Rahmen des umfas-
senderen Schülerbetriebspraktikums. 

 
 

 
 
 
 
 

Berufsfelderkundung konkret 

 
 
Unternehmen und Institutionen vom Handwerksbetrieb 
bis zur Hochschule ermöglichen Jugendlichen während 
der 8. Klasse, einzeln oder in Gruppen, Einblicke in beruf-
liche Tätigkeiten, die für das jeweilige Berufsfeld typisch 
sind. 
 
Dies geschieht z.B. durch  

 Praktische Übungen und kleine Arbeitsproben 
 Austausch mit Auszubildenden und Ausbildern 
 Den Besuch von einzelnen Arbeitsplätzen und 

Erläuterung der Tätigkeiten 
 

Der zeitliche Umfang eines Berufsfelderkundungstages 
soll einen Schultag (ca. 7 Stunden) umfassen. 
 
Die rechtlichen Bestimmungen entsprechen denen des 
Schülerbetriebspraktikums. Die Jugendlichen sind unfall- 
und haftpflichtversichert. 
 
Die Berufsfelderkundungen werden in der Schule vor- 
und nachbereitet. 
Die Termine für die Berufsfelderkundungen sind kreis-
weit festgelegt und im Online-Buchungsportal ersichtlich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nutzen für Ihr Unternehmen 
 
 
„Jetzt die Weichen stellen für qualifiziertes  
Personal von morgen“ 
 

 Sie lernen motivierte junge Menschen 
kennen, die sich über die Potentialanalyse 
bereits mit ihren Fähigkeiten und Stärken 
und damit verbundenen Berufsfeldern 
auseinandergesetzt haben! 
 

 Sie lernen Schülerinnen und Schüler ken-
nen, die anschließend Ihren Betrieb im 
Schülerbetriebspraktikum oder im Lang-
zeitpraktikum kennen lernen möchten! 
 

 Sie präsentieren sich als attraktiver Arbeit-
geber in der Region und werben für Ihr  
Unternehmen als Ausbildungsbetrieb! 
 

 Sie haben die Möglichkeit Ihre Branche 
bekannter zu machen! 
 

 Sie können rechtzeitig dem Fachkräfte-
mangel vorbeugen! 
 
 
 

  


